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Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt 

 

 

Förderaufruf 

Wissenschaftliches Begleitvorhaben 

vom 04.12.2025 

zur Rahmenbekanntmachung  

zur Förderung von Projekten zum Thema 

„Zukunftsfähige Finanzwirtschaft im globalen Wandel (Future Finance)“  

vom 4.11.2025 (BAnz vom 04.12.2025) 

 

 

Dieser Förderaufruf nimmt Bezug auf Punkt 2 und die Module A bis E der Rahmenbekanntmachung des 

Bundesministeriums für Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR) zur Förderung von Projekten 

zum Thema „Zukunftsfähige Finanzwirtschaft im globalen Wandel (Future Finance)“ vom 04.11.2025.  

Ziel des Förderaufrufs ist es, ein wissenschaftliches Begleitvorhaben zu fördern, das die in der 

Rahmenbekanntmachung aufgeführten Aufgaben erfüllen soll. 

 

Art und Umfang, Höhe der Zuwendung 

Die Zuwendungen werden im Wege der Projektförderung als nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt.  

Für das wissenschaftliche Begleitvorhaben kann zunächst ein Förderzeitraum von bis zu vier Jahren 

Förderdauer beantragt werden. Bei Veröffentlichung weiterer Förderaufrufe zu einzelnen 

thematischen Modulen ist beabsichtigt, das Begleitvorhaben entsprechend zu verlängern und finanziell 

aufzustocken (zeitgleich mit diesem Aufruf erscheint ein Förderaufruf für bis zu dreijährige 

Forschungsprojekte zu den Modulen A und B). 

Für weitere Bestimmungen siehe Rahmenbekanntmachung des Bundesministeriums für Forschung, 

Technologie und Raumfahrt zur Förderung von Projekten zum Thema „Zukunftsfähige Finanzwirtschaft 

im globalen Wandel (Future Finance)“ vom 04.11.2025. 

 

Verfahren 

Vorlage förmlicher Förderanträge: 

Abweichend von Punkt 7.2 der Rahmenbekanntmachung ist das Antragsverfahren einstufig angelegt.  

Förmliche Vollanträge sind in deutscher Sprache bis 14.03.2026 über das elektronische Antragssystem 

„easy-Online“ einzureichen (Vorhabenbeschreibung bitte im pdf-Format als Anhang hochladen): 

https://foerderportal.bund.de/easyonline/reflink.jsf?m=KIZ&b=FUTURE_FINANCE-WBP . Es besteht 

die Möglichkeit, den Antrag in elektronischer Form über dieses Portal unter Nutzung des TAN-

https://foerderportal.bund.de/easyonline/reflink.jsf?m=KIZ&b=FUTURE_FINANCE-WBP
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Verfahrens oder mit einer qualifizierten elektronischen Signatur einzureichen. Daneben bleibt 

weiterhin eine (zusätzliche) Antragsstellung in Papierform möglich. In diesem Fall müssen die 

Papieranträge ebenfalls bis zum 14.03.2026 beim DLR Projektträger (Anschrift siehe unten) 

eingegangen sein. 

Die Vorlagefrist in den Förderaufrufen gilt nicht als Ausschlussfrist. Projektskizzen, die nach dem 

angegebenen Zeitpunkt eingehen, können aber möglicherweise nicht mehr berücksichtigt werden. 

Es gelten die Bestimmungen der Rahmenbekanntmachung des Bundesministeriums für Forschung, 

Technologie und Raumfahrt zur Förderung von Projekten zum Thema „Zukunftsfähige Finanzwirtschaft 

im globalen Wandel (Future Finance)“ vom 04.11.2025  

Bei Projektverbünden ist von jedem Verbundpartner (Teilprojekt) ein eigener Formantrag einzureichen. 

Bestandteil der entsprechenden Formanträge ist eine gemeinsame Vorhabenbeschreibung. In dieser 

sind die Gesamtzielsetzung sowie die Aufgaben- und Arbeitsverteilung und die (komplementären) 

Kompetenzen der Projektpartner klar darzustellen.  

Einzelprojekte sind bei entsprechender Kompetenzabdeckung im Team ebenfalls möglich. 

Darüber hinaus sollen die Antragstellenden in der Vorhabenbeschreibung zu folgenden Punkten 

Stellung nehmen: 

• Eignung, die erforderlichen Aufgaben kompetent zu erfüllen, mit inhaltlichem Bezug zu den 

Modulen A-E.  

• Detaillierte Darstellung des Konzepts, wie die erforderlichen Aufgaben in den folgenden 

Bereichen umgesetzt werden sollen: 

i. Wissenschaftliche Vernetzung sowie Stärkung der Anwendungs- und 

Praxisorientierung 

ii. Strategische Koordination der Forschungsprojekte, wissenschaftliche Begleitung, 

Monitoring 

iii. Wissenschaftskommunikation, externer Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit 

iv. Wissenschaftliche Ergebnisaufbereitung und Synthese 

Im Hinblick auf eine umfassende und anwendungsbezogene Bearbeitung der Forschungsfragen und 

Themen ist eine interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Vertreterinnen und Vertretern unterschiedlicher 

Disziplinen im Rahmen der Aktivitäten des Begleitvorhabens erwünscht.  

Zur Erhöhung des Anteils weiblicher Expertinnen (insbesondere auch bei Projektleitungen) in den zu 

fördernden Projekten werden Projektvorschläge von Wissenschaftlerinnen und Praktikerinnen 

besonders begrüßt. 

Weitere Hinweise zur Antragstellung und v.a. auch zur Gestaltung der Vorhabenbeschreibung 

entnehmen Sie bitte den Richtlinien für Zuwendungsanträge auf Ausgabenbasis (AZA/AZAP/AZV) bzw. 

auf Kostenbasis (AZK) des BMFTR. 

Vordrucke für Förderanträge, Richtlinien, Merkblätter, Hinweise und Nebenbestimmungen können Sie 

im Formularschrank des BMFTR unter folgendem Link abrufen:  

https://foerderportal.bund.de/easy/easy_index.php?auswahl=formularschrank_foerderportal&formu

larschrank=bmftr#t1 

Vor Antragstellung sollte eine Kontaktaufnahme mit dem zuständigen Projektträger erfolgen. 

 

https://foerderportal.bund.de/easy/easy_index.php?auswahl=formularschrank_foerderportal&formularschrank=bmftr#t1
https://foerderportal.bund.de/easy/easy_index.php?auswahl=formularschrank_foerderportal&formularschrank=bmftr#t1
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Entscheidungsverfahren: 

Die eingegangenen Projektanträge zum wissenschaftlichen Begleitvorhaben werden nach den 

folgenden Kriterien bewertet und geprüft: 

• Wissenschaftliche Exzellenz und Originalität des Vorhabens sowie thematische und fachliche 

Expertise des Projektteams (dabei insbesondere wissenschaftliche Eignung zur Erstellung von 

adressatengerechten Syntheseprodukten für Politik, Finanzwirtschaft, Realwirtschaft und 

Gesellschaft); 

• Eignung, Anwendungsbezug und Relevanz des Vorhabens im Sinne der 

Rahmenbekanntmachung und des Förderaufrufs sowie Verwertungsperspektive und zu 

erwartende Wirkung (inkl. Qualität und Aussagekraft des Verwertungsplans, auch hinsichtlich 

der förderpolitischen Zielsetzung); 

• Konzept der Adressierung und Einbindung relevanter Stakeholderinnen und Stakeholder; 

• Konzept und geplante Umsetzung der vorgesehenen Wissenschaftskommunikation; 

• Stringenz des Forschungs- und Projektdesigns, angemessene Auswahl der Methodik, 

Projektstruktur und Zusammenarbeit; 

• Angemessenheit der Finanz-, Ressourcen- und Zeitplanung (inkl. Notwendigkeit, 

Zuwendungsfähigkeit und Angemessenheit der beantragten Mittel) sowie Nachvollziehbarkeit 

der Finanzierungsplanung. 

 

Ansprechpartnerinnen 

Mit der Abwicklung der Fördermaßnahme hat das BMFTR folgenden Projektträger beauftragt: 

DLR Projektträger 

Bereich Umwelt und Nachhaltigkeit 

Abteilung Klima, Politik, Internationales 

Heinrich-Konen-Straße 1 

53227 Bonn 

E-Mail: future-finance@dlr.de 

Internet: https://projekttraeger.dlr.de/de/ueber-uns/bereiche/umwelt-und-nachhaltigkeit 

 

Dr. Nannette Lindenberg 

Telefon: 02 28/38 21-3010 

 

und  

 

Dr. Stephanie Becker 

Telefon: 02 28/38 21- 1557 

 

Weitere Informationen finden Sie unter 

https://www.fona.de/de/massnahmen/foerdermassnahmen/future-finance.php 

 

mailto:future-finance@dlr.de
https://projekttraeger.dlr.de/de/ueber-uns/bereiche/umwelt-und-nachhaltigkeit
https://www.fona.de/de/massnahmen/foerdermassnahmen/future-finance.php
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Hinweis 

Dies ist ein formloser Förderaufruf auf Grundlage der Rahmenbekanntmachung des 

Bundesministeriums für Forschung, Technologie und Raumfahrt zur Förderung von Projekten zum 

Thema „Zukunftsfähige Finanzwirtschaft im globalen Wandel (Future Finance)“ vom 4.11.2025 (BAnz 

vom 04.12.2025). 

Die Bestimmungen der Rahmenbekanntmachung finden auf eingereichte Anträge unverändert 

Anwendung. 


